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Die Steinkörbe sind vor allem 
entlang von Strassen sehr be-
liebt geworden, da sie eine 

kostengünstige und einfache Mög-
lichkeit sind, einen Hang zu sichern. 

Daraus sind schmale Steinkörbe, so 
genannte Gabionen, entstanden. In-
zwischen gibt es verschiedene An-
bieter von schmalen Körben. Neben 
einigen Elementsystemen bietet der 
Markt auch zahlreiche vorgefertigte 
Bausätze z.B. für Kräuterspiralen, 
Randabschlüsse, Sichtschutzwände 
oder Hochbeete an. Die damit ver-
bundenen Gestaltungsmöglichkeiten 
sind fast unendlich. All diese Elemen-
te weisen eine Gittertiefe zwischen 
10 und 20cm auf und brauchen daher 
nicht allzu viel Platz. 

Die Kräuterspiralen eignen sich 
nicht nur als Gestaltungselement, 
sondern bieten viel Platz für ein brei-
tes Kräutersortiment. Die Steine bil-
den zudem einen idealen Wärmespei-
cher, der für ein gutes Mikroklima 
sorgt. Sie können auch auf bestehen-
den Belägen aufgestellt werden. Dazu 
sollte man jedoch einen Flies unter 
die Spirale legen, damit der Belag 
nicht zu stark verschmutzt wird. Mit 
den Randabschlüssen lassen sich 
vielfältige Einfassungen, beispiels-
weise von Beeten, Rasenkanten, Was-
serbecken und vielem mehr erstellen. 
Auch zum Ausgleich von kleinen 
Höhenunterschieden eignen sie sich 
bestens. 

Ideal für Sichtschutzwände
Für Sichtschutzwände braucht es 

dringend verankerte Pfosten, damit 
diese genügend Stabilität gewährleis-
ten. In diesen Wänden kann man 
auch gut Öffnungen integrieren, wel-
che einen Durchblick gewähren. Aus 
diesen Elementen lässt sich auch bei-
spielsweise ein Carport oder eine 
Pergola bauen. 

Eine weitere Möglichkeit sind 
Wasserfälle, die in die Wände integ-
riert werden können. Auch Beleuch-
tungen lassen sich bestens platzie-
ren. Die Zuleitungen kann man schön 
zwischen den Steinen verstecken. Mit 

ein wenig handwerklichem Geschick 
lassen sich auch für den Innenbe-
reich vielfältige Objekte bauen, wie 
beispielsweise eine Bartheke oder 
Trennwände. Wichtig ist beim Auf-
bau aller Gitter, dass man die Quer-
verstrebungen regelmässig anbringt. 
Ansonsten werden die Gitter vom 
Gewicht der Steine auseinander ge-
drückt. Bei den schmalen Gabionen 
ist ab 20cm Höhe eine sichere Veran-
kerung notwendig, damit die Elemen-
te nicht umfallen. Bei der Wahl der 
Steine hat man mittlerweile die Qual 
der Wahl. Ob schwarz, gelb, rot oder 
bunt gemischt, Steine gibt es in fast 

Hauseigentümer – Ausgabe Nr. 12 – 1. Juli 2010 21

bernhard schmid
Leiter Marketing, Bacher Gartencenter,  
Langnau am Albis*

allen Farbnuancen. Viele Steine be-
kommen eine intensive Färbung, 
wenn sie nass sind. Dieser Effekt 
lässt sich wunderbar in die Gestal-
tung miteinplanen. Wichtig ist, dass 
die Körnung zu den Gittern passt. 
Runde Steine haben den Vorteil, dass 
man sie besser einfüllen kann. Die 
Füllung ist allerdings nicht ganz so 
blickdicht wie bei eckigen Steinen, 
da sich diese besser verzahnen. Ecki-
ge Steine lassen sich weniger einfach 
wieder aus den Gittern entfernen. 
Am schnellsten geht das Befüllen, 
wenn die Steine in Säcken sind. Über 
eine kleine Öffnung im Sack kann 

Gabionen – Steinkörbe sind schon seit längerem ein beliebtes Element für die Hangsicherung. Nun gibt es die beliebten 
Gitter auch in schmalen Versionen, was ganz neue Gestaltungsmöglichkeiten für den Garten und die Terrasse eröffnet.

Schmucke Steinkörbe für den Garten

Steinkörbe kann man nicht nur im Garten, sondern auch auf einer Terrasse einsetzen, wie dieses gelungene Beispiel zeigt.�        bilder bacher gartencenter

Eine Kräuterspirale sieht auch in einem Steinkorb sehr schmuck aus.�Die Gabionen eignen sich auch als Sichtschutzwände für den Garten.�

man die Steine in die Gitter leeren. 
Mit der Zeit senkt sich die Füllung 
leicht. Deshalb sollte man immer mit 
etwas mehr Steinen rechnen. Durch 
die Umwelteinflüsse bekommen die 
Steine mit der Zeit einen Belag. Die-
ser kann man mit einem Hochdruck-
reiniger wegspritzen. Dann sieht die 
Wand wieder wie neu aus. 

Wetterfeste Materialien
Bei der Wahl der Gitter muss un-

bedingt darauf geachtet werden, dass 
die Materialien wetterfest und ver-
zinkt sind. Ansonsten rosten die Git-
ter sehr schnell, was zu Verfärbungen 

an den Steinen und dem Boden füh-
ren kann. Bei höheren Objekten sind 
unbedingt die Bauvorschriften der 
Gemeinde zu beachten. Diese sind 
regional sehr unterschiedlich. Übri-
gens kann man Gabionen auch auf 
Terrassen und Balkonen einsetzen. 
Bei grösseren Elementen muss man 
allerdings die zulässige Belastung der 
Unterlage beachten. 

*Das Bacher Gartencenter bietet 
unter anderem eine grosse Auswahl 
an Kräutern und Pflanzen an. Zudem 
die passenden Gefässe für Balkon und 
Terrasse.Weitere Informationen gibt 
es bei: www.bacher-gartencenter.ch.

Ein einzelner Steinkorb kann auch mal als Dekomittel eingesetzt werden.�Der Steinkorb dient als schöne Umrandung für verschiedene Pflanzen.�


